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Herren Bezirksoberliga Gr. 1

SG 1910 Marbach : DJK-SSV 1958 Großenlüder 
Samstag, 04.12.2021, 18:30 Uhr

SG 1910 Marbach und DJK-SSV 1958 Großenlüder schenkten 
sich nichts

Freude herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Hans / Schillack nach ca. 4 Stunden
den Matchball für die SG 1910 Marbach im Spiel der Herren Bezirksoberliga Gr. 1 eiskalt nutzte.
Hängende Köpfe gab es dagegen bei DJK-SSV 1958 Großenlüder. Das Gastteam konnte im 10.
Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen.
Durch diese erzielte Punkteteilung hat die SG 1910 Marbach nun ein Punkteverhältnis von 9:11 und
DJK-SSV 1958 Großenlüder ein Punkteverhältnis von 16:4 in der Tabelle.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Einen sicheren Punkt für ihr Team holten Hans / Schillack bei
ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Seuring / Spangenberg. Zwei Sätze lang fanden wenig später
Sippel / Weddig gegen Flörsch / Reinhardt das richtige Mittel, bevor ihre Kontrahenten sich
umstellten und das Spiel doch noch mit 3:2 gewannen. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Unglücklich waren Hans /
Böhm in der Begegnung gegen Keller / Sauer, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann
und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur
zwei Bällen Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Doppel insgesamt war. Der Zwischenstand nach
den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Völlig ungefährdet war indes
der Sieg von Michael Hans gegen Andre Reinhardt nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 11:
9, 8:11, 11:9 nicht verloren. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Trotz
Blitzstart verlor Michael Sippel sein Spiel gegen Dario Luca Flörsch letztlich in vier Sätzen. Kurz
später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Fünf Sätze beharkten
sich Florian Hans und Noah Keller, bevor der Gast einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt
machte. Die siegbringende Taktik fehlte anschließend Jannik Böhm bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Tom Seuring von Beginn an. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von
2:5 an der Reihe. Jörg Weddig war in der Partie gegen Eric Spangenberg nicht zu stoppen und
gewann recht eindeutig mit 3:0. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Patrick
Schillack und Tom Sauer, das Patrick Schillack letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen
konnte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Nicht ganz mithalten konnte Michael
Hans, beim 6:11, 5:11, 11:9, 6:11 gegen Dario Luca Flörsch, obwohl er nicht komplett chancenlos
war. Beim Erfolg von Michael Sippel gegen Andre Reinhardt konnte nur der erste Satz nicht
gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging.
Florian Hans machte mit Tom Seuring beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel
sicher. Mittlerweile stand es damit 6:6. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Jannik Böhm bei
seiner 1:3-Niederlage von Noah Keller dann doch niedergerungen worden. Kurios war bei diesem
Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden.
Zwischenzeitlich konnte Jörg Weddig zwar einen Satz gewinnen, verlor die Partie gegen Tom Sauer
aber trotzdem klar mit 10:12, 6:11, 12:10, 7:11. Patrick Schillack hatte seinen Gegner Eric
Spangenberg beim deutlichen 11:9, 11:8, 11:4 komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance.
Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden
Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Kurz mussten sie zittern, aber letztlich waren Hans
/ Schillack bei ihrem 3:1 gegen Flörsch / Reinhardt doch überlegen. Somit trennte man sich
unentschieden.
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Durch dieses Unentschieden hat die SG 1910 Marbach in der Saison nun 4 Saison-Siege, 5
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
11.12.2021 gegen die FT 1848 Fulda an. Für DJK-SSV 1958 Großenlüder steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den TLV 1977 Eichenzell am 11.12.2021 an, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 16:4 geht.

 Statistik:
 SG 1910 Marbach

Doppel: Hans / Schillack 2:0, Sippel / Weddig 0:1, Hans / Böhm 0:1 
Einzel: M. Hans 1:1, M. Sippel 1:1, F. Hans 1:1, J. Böhm 0:2, J. Weddig 1:1, P. Schillack 2:0 

 DJK-SSV 1958 Großenlüder
Doppel: Flörsch / Reinhardt 1:1, Seuring / Spangenberg 0:1, Keller / Sauer 1:0 
Einzel: D. Flörsch 2:0, A. Reinhardt 0:2, T. Seuring 1:1, N. Keller 2:0, T. Sauer 1:1, E. Spangenberg
0:2


